
 

  

KFZ Inkasso Pro 
Versionsinformationen ab Rel. 5.10 
 
In dieser Zusammenfassung finden Sie die wichtigsten 
tailinformationen zu den Änderungen der jeweils aktuellen 
Programmversion zur jeweiligen Vorversion. 
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 Version 5.10, 27.04.2007 
 

o Überwachung der Teilzahlungstermine 
Bei einigen Systemumgebungen kam es dazu, dass Teil-
zahlungstermine nicht ordnungsgemäß durch den zu-
ständigen Agenten in Erinnerung gebracht wurden. Der 
Agent wurde neu programmiert. Der Fehler konnte 
nicht mehr nachgestellt werden. 
 

o Monatsrechnung auch auf Basis 'Ausgabedatum' 
Bisher war die schnelle Abrechnung von Inkassoaufträ-
gen für einen ganzen Monat nur auf Basis des Eingangs-
datums des Inkassoauftrages möglich. Nunmehr können 
Sie auch das Ausgangsdatum als Berechnungsgrundlage 
verwenden, womit wir die häufigste Benutzeranforde-
rung umgesetzt haben. 
 

o Inventuren sortierbar 
Die Inventurlisten können Sie ab sofort sortieren nach 
Eingangsdatum, nach Ausgangsdatum, nach 
Fahrgestellnummer oder nach Briefnummer. Bisher 
wurde generell nach Datensatzanlage sortiert. 
 

o Zeitweilige Ausgabe 'blockbar' 
Sie können nun einstellen, dass ein Inkassoauftrag bzw. 
der zugehörige Kfz-Brief nicht zeitweise an den Fahr-
zeughändler ausgegeben werden darf. 
 

o Ausgabebedingungen für 'zeitweilige Ausgabe' 
Sofern zeitweilige Ausgaben von Kfz-Briefen zulässig 
sind, unterliegen diese manchmal bestimmten Bedin-
gungen. Diese Bedingungen können Sie in Form von 
Schlüsselwörtern in der Konfiguration hinterlegen. In-
terne Verbesserungen. Neben den oben genannten 
Neuerungen wurden zahlreiche interne Verbesserungen 
vorgenommen. 
 

 Version 5.50, 02.04.2009 
 

o Anpassung an Lotus Notes 8 
Um eine Lauffähigkeit des Programmes unter der Lotus 
Notes Version 8 zu gewährleisten, war es notwendig, 
diverse interne Routinen zu modifizieren. Ferner wur-
den zahlreiche Ansichten und Masken optimiert. Das 
Design wurde erheblich angepasst. 
 

o Kostenhinweis  
Diese Version benötigt einen neuen Freischaltcode. So-
fern sie über einen Wartungs-und Supportvertrag ver-
fügen, können Sie den neuen Code direkt auf unserer 
Homepage kostenfrei anfordern. Andernfalls erfahren 
sie die Konditionen für das Update in unserem Online-

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



shop unter der folgenden Adresse: 
 
http://www.software.ri-se.de 
 
 

 Version 5.60, 29.03.2010 
 

Zusatzgebühren mit Monatsrechnung 
Bei der Erstellung von so genannten Zusatzgebühren 
können Sie optional nun einstellen, ob für die erhobene 
Gebühr sofort eine Rechnung erzeugt werden soll oder 
ob diese im Rahmen der nächsten Monatsabrechnung 
berücksichtigt werden soll. In diesem Fall erhält der 
Händler nur eine Rechnung sowohl für die Verwaltung 
der Inkassoaufträge als auch für die einzelnen Zusatz-
gebühren. Eine detaillierte Liste um welcher Gebühren 
es sich im einzelnen handelte ist  als Anlage zu der Mo-
natsrechnung enthalten.  
Das Programm erstellt im Falle einer späteren Berück-
sichtigung automatisch ein entsprechendes Gebühren-
dokument, welches im Menü "Verwaltung  | Zusatzge-
bühren" jederzeit eingesehen werden kann. Im Rahmen 
der nächsten Monatsabrechnung werden die jeweiligen 
Gebührendokumente für den laufenden Monat berück-
sichtigt.  
 
Vorübergehende Briefaushändigung  
Zukünftig können Sie auch bei der vorübergehenden 
Aushändigung von Kfz-Briefen steuern, ob die gegebe-
nenfalls hierfür erhobenen Gebühren unmittelbar oder 
erst im Rahmen der kommenden Monatsrechnung er-
hoben werden sollen.  
Das Programm erstellt im Falle einer späteren Berück-
sichtigung automatisch ein entsprechendes Gebühren-
dokument, welches im Menü "Verwaltung  | Zusatzge-
bühren" jederzeit eingesehen werden kann. Im Rahmen 
der nächsten Monatsabrechnung werden die jeweiligen 
Gebührendokumente für den laufenden Monat berück-
sichtigt. 
 

 Version 5.65, 15.04.2010 
 

Einbuchung von Inkassoaufträgen mit FG-Nr. 
Bei der Erstellung von Einbuchungen von Inkassoaufträ-
gen wurden bisher lediglich die Felder Briefnummer, 
Eingangsdatum und Saldo des Inkassoauftrages als ge-
listet. Zusätzlich wird nunmehr das Feld 
Fahrgestellnummer als eigene Spalte im entsprechen-
den Beleg angezeigt. Dies erleichtert in Einzelfällen die 
Abstimmung mit dem internen Bestand.  
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 Version 5.75, 17.09.2010 
 

Eskalationsmechanismus 
Wenn Inkassoaufträge vorübergehend ausgegeben 
werden, wird während dieser Funktion bereits abge-
fragt, wann der Rückgabetermin des entsprechenden 
Dokumentes sein soll. Der neue Eskalationsagent über-
prüft zukünftig, ob dieser Termin bereits erreicht ist. Ist 
dies nicht der Fall, versendet der Agent Erinnerungs-E-
Mails an definierte Empfängerkreise, welche pro Händ-
ler unterschiedlich festgelegt werden können. Die An-
zahl der Tage nach denen die Eskalation greifen soll, 
kann ebenfalls frei pro Händler definiert werden. 
 
Anhänge im Händlerdokument 
Zukünftig können Sie Anhänge sowie zusätzliche Be-
merkungen in einem eigenen Feld im Händler-
Stammdokument speichern. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


